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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses der Gemeinde Krummbek 
(KRUMM/KA/03/2015) vom 13.07.2015 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Anne-Marie Muhs  

Mitglieder 
Herr Gerhard Gesk  
Frau Nina-Kristin Hutzfeld  
Herr Jan-Peter Struve  
Herr Heino Trede  
Frau Helga Winter  

Gäste 
9 Bürger  
Frau Mona Groth Protokollführerin 
Frau Brigitte Vöge-Lesky Bürgermeisterin 
Frau Kerstin Wiese Gemeindevertreterin 
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Alexander Krieger  
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:10 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Krummbek, Im Dorfe 9, "Witt's Gasthof" 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Sommerfest; Rückschau u. Bilanz  
   
 3.   Planung für das Schmücken der Schönberger Kirche für das 

Erntedankfest 
 

   
 4.   Plattdeutsche Theatergruppe; aktueller Stand  
   
 5.   Vorstellung der Homepage der Gemeinde Krummbek  
   
 6.   Kulturprogramm Krummbek/Stakendorf/Bendfeld  
   
 7.   Verschiedenes  
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- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Eröffnung um 19.43 Uhr. Der heutige Termin wurde aufgrund der Planung des Erntedank-
schmuckes in der Schönberger Kirche (Pkt. 3) bereits jetzt anberaumt. 
 
 
TO-Punkt  2: Sommerfest; Rückschau u. Bilanz 
 
In der Rückschau wird das Kindersommerfest als gelungen, ruhig und harmonisch bewertet, 
zumal das Wetter optimal mitgespielt hat. Die Vorsitzende bedankt sich noch einmal aus-
drücklich bei allen Helfern und Unterstützern. 
Es nahmen 56 Kinder teil (ca. 8 Gästekinder), die alle mit einem Preis bedacht wurden und 
sichtlich glücklich damit waren. Die Spiele wurden als gut befunden, was sich als zu schwie-
rig erwies, wurde kurzfristig noch während des Ablaufes verändert. 
Ein neuer Einwohner, Herr Scheibenzuber, bot an, das Glücksrad zum nächsten Jahr zu 
überarbeiten bzw. zu erneuern und würde sich auch noch mit weitern Ideen einbringen. Das 
Angebot wurde natürlich dankend angenommen. 
 
Eine Abrechnung konnte noch nicht erfolgen, da für das "Kaffeetafelspendenschwein" erst 
ein Ersatzschlüssel beschafft werden musste. Es wurde jedoch seitens der Bürger wieder 
eine große Summe gespendet, so dass das Fest auf sicheren Füssen steht. 
Auch das Knobeln erbrachte einen Erlös von über 200 €. 
 
Für das nächste Jahr ergaben sich folgende Anregungen: 
 

 Arne Scharnberg wünscht sich eine bessere Integrierung des "Knobelzeltes" an das Ge-
schehen. Bisher steht es etwas abseits und wird dann vielleicht noch besser wahrge-
nommen. 

 Die Sammelliste soll verändert werden. Eine Spalte für Name, Alter und Geschlecht der 
Gästekinder wird hinzukommen. Da es seitens der Spender den Wunsch gab, nicht öf-
fentlich bekannt zu werden, wurde beschlossen, die Unterschriften der Spender in Zu-
kunft entfallen zu lassen. Dieses erleichtert den Sammlern eine Anonymisierung der 
Spender, da es doch einige sehr neugierige Nachfragen gab. Wichtig ist auch, dass die 
Sammler eine Kopie der Liste aus dem Vorjahr erhalten, um den Spendern die Höhe ih-
rer vorigen Spende mitteilen zu können. 

 Steffi Scharnberg wünscht sich Unterstützung bei der Verteilung der Preise, um sicherer 
bei der "Abarbeitung" der Punktelisten zu sein. 

 Ferner regt sie an, die Einladung einmal neu zu gestalten und vielleicht einen Aufruf zur 
Unterstützung an den Anfang zu setzen. 

 Aufgrund der diesjährigen Situation regte Anne Muhs an, dass es wünschenswert ist, 
wenn die Spielleiter selbst für eine Ersatzperson sorgen, die einspringen kann, wenn je-
mand kurzfristig ausfällt. 

 Hinsichtlich der Erwachsenenspiele bat Jan-Peter Struve um rechtzeitigere Benachrichti-
gung. Diesbezüglich gab es auch anderweitig Missverständnisse, die durch rechtzeitigere 
Ansprache in Zukunft vermieden werden sollen. 
Da die Motivierung zur Teilnahme sehr zäh verlief, wurde angedacht, evtl. im Vorfeld des 
Festes bereits Mannschaften zu bilden, z.B. durch Mitarbeiter der hiesigen Firmen, Ver-
eine etc. 
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TO-Punkt  3: Planung für das Schmücken der Schönberger Kirche für das Ern-
tedankfest 

 
Die Gemeinde Krummbek wird in diesem Jahr das Schmücken der Kirche zum Erntedank-
fest am 04.10.2015 übernehmen. Diesbezüglich wird in Kürze ein Termin mit Frau Rogowski, 
zuständig für die Organisation des Schmuckes, stattfinden. 
Die Vorsitzende bittet hierzu um Mithilfe und Bildung einer Arbeitsgruppe. 
Die anwesenden Landwirte bzw. deren Ehefrauen erklären sich bereit, das notwendige Ge-
treide zu stellen. 
Die Kinder des Kindergartens "Wurzelkinder e.V." werden an der Gestaltung des Gottes-
dienstes teilnehmen, z. B. Äpfel verteilen o.ä. 
Alle Anwesenden werden gebeten, sich einzubringen, evtl. Personen anzusprechen, die mit-
helfen würden, oder Erntegaben zu stellen. 
Während der Sitzung erklärten sich Wiebke Höhn, Steffi Scharnberg, Heino Trede, Helga 
Winter und Mona Groth zur Mithilfe bereit. Über entsprechende Termine wird rechtzeitig in-
formiert. 
 
 
TO-Punkt  4: Plattdeutsche Theatergruppe; aktueller Stand 
 
Zur Theatergruppe informiert Hannah Groth. Es gab drei Aufführungen, die alle eine sehr 
gute Resonanz hatten (zwischen 60 – 150 Zuschauer). Die Mitglieder der Theatergruppe 
(und auch die Zuschauer) hatten sehr viel Spaß und werden im nächsten Jahr ein neues 
Stück in Angriff nehmen. 
Die Aufführungen werden im Sommer stattfinden, da die Festscheune im Winter zu kalt ist. 
Die Zusammenarbeit Krummbek/Stakendorf war erfolgreich, es gab sogar "Stakendorfer 
Brötchen mit Krummbeker Würstchen". 
 
 
TO-Punkt  5: Vorstellung der Homepage der Gemeinde Krummbek 
 
Gerhard Gesk präsentiert eine Rohfassung der Krummbeker Homepage. 
Er erklärt einige technische Details und welche Schwierigkeiten sich ergeben haben bzw. 
noch bestehen. Dann werden Beispiele zum Inhalt dargestellt wie Veranstaltungskalender, 
Vereinsleben etc. 
Gerhard Gesk bittet um Mithilfe und evtl. Anregungen. Eine Homepage kann nur erfolgreich 
sein, wenn sie gepflegt wird. Dazu müssen die Informationen, Bilder etc. seitens der Bürger, 
Vereine Firmen etc. an ihn weitergeleitet werden. 
Man kann erkennen, welche Arbeit er in die Erstellung der Homepage gesteckt hat bzw. 
noch steckt. Die Anwesenden sind beeindruckt und sprechen ihren Dank aus. 
Wiebke Höhn regt an, die Homepage evtl. farbig zu gestalten. Evtl. kann sie durch wech-
selnde Bilder lebhafter werden. 
 
 
TO-Punkt  6: Kulturprogramm Krummbek/Stakendorf/Bendfeld 
 
Am 12.09.2015 findet die diesjährige Gemeindetour statt. Thomas Krützfeld vom Kulturaus-
schuss Stakendorf hat eine Busfahrt zum Schmidt Theater in Hamburg organisiert. Es wird 
"Der König vom Kiez" gespielt. Durch Bezuschussung durch die gemeindlichen Kulturaus-
schüsse beträgt der Preis für die Fahrt 46 €. Es stehen 44 Plätze zur Verfügung. Der Bus 
startet um 15.45 Uhr in Stakendorf und um 16.00 Uhr in Krummbek. Eine entsprechende 
Einladung wird in Kürze herausgegeben. 
 
Am 24.09.2015 wird Oraya Frahm mit Unterstützung durch ihren Ehemann Klaus Frahm und 
Anne Muhs über ihr Heimatland Thailand informieren und Bilder zeigen. 
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Auch zukünftig ist gewünscht, dass Einwohner der drei Gemeinden mit ausländischen Wur-
zeln über ihre Heimat berichten. 
 
Sollte es weitere Termine für das Kulturprogramm geben, so müssten diese Gerhard Gesk 
bis Ende August/Anfang September mitgeteilt werden, um in den nächsten Flyer aufgenom-
men werden zu können. 
 
 
TO-Punkt  7: Verschiedenes 
 
Hinsichtlich des Parks erzählt Nina Hutzfeld von Rückschlägen und möchte in diesem Jahr 
"Nägel mit Köpfen" machen.  Seitens Herrn Fründt besteht die Bereitschaft sich einzubrin-
gen. Er hat Erfahrung mit dem Spielgerätebau und hat schon für Kindergärten Boote oder 
Holzpferde gebaut. 
Nina Hutzfeld bittet um Erklärung der Vorgehensweise. Ihr wird erklärt, dass die Arbeitsgrup-
pe Vorschläge ausarbeiten kann, um diese dann mit dem Bauausschuss zu besprechen. Es 
wird für sinnvoll erachtet, dass der Bauausschussvorsitzende Kai Finck-Stoltenberg und der 
Umweltbeauftragte Klaus Struve zu den Treffen der Arbeitsgruppe hinzugezogen werden. 
Nina wird einen entsprechenden Termin vereinbaren. 
 
Heino Trede berichtet über die Erstellung der Strohfiguren. Ihm wird viel Lob für die Idee der 
Buchstaben an der Straße Im Dorfe zuteil. Am Mittwoch, 15.07.2015, werden die Figuren auf 
der Koppel am Dorfeingang aufgestellt. 
 
Die Spielplätze wurden begutachtet. Der Bericht steht noch aus, u.a. müssen Hinweisschil-
der aufgestellt werden und Sandaufschüttungen vorgenommen werden. 
 
 
21.10 Uhr: Ende der Versammlung, Dank der Vorsitzenden an alle Anwesenden und Einla-
dung zur Teilnahme an einem kleinen Imbiss. 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

gez. Anne-Marie Muhs gez. Mona Groth Sönke Körber 
- Ausschussvorsitzende - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 
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